
Dorfregion Dörfer am Drömling

1.AK Sitzung Wirtschaft und Tourismus
1

Herzlich willkommen!
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1. Arbeitsgruppensitzung

Handlungsansätze im Bereich der Naherholung
Ideenkarte
Ableitung von Handlungs- und Maßnahmeansätzen

2. Arbeitsgruppensitzung am 31.03.

Förderung von Kleinstunternehmen
Handlungsempfehlungen für den Bereich Tourismus
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ARBEITSKREIS – INHALTLICHE ASPEKTE 

Wirtschaft / Tourismus –

Tourismus: 

zusammen mit Ihnen, der Gemeinde und der Ansätze identifizieren um daraus Projektansätze zu 

entwickeln, für die dann Förderanträge, über LEADER,  Dorfentwicklung,  Landschaftswerte, 

Niedersächsische Bingo Umweltstiftung etc. gestellt werden können.

Wirtschaft: 

bestehende Kleinbetriebe die die Fördervoraussetzungen erfüllen, gezielt auch zusammen mit 

der Wirtschaftsförderung des Landkreises hinsichtlich der Fördermöglichkeiten beraten 

(Einzelberatung)
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Im Rahmen der Dorfentwicklung sollen folgende Aspekte verfolgt werden:

• die Region touristisch und im Bereich der örtlichen Naherholung aufwerten und noch besser vernetzen

• notwendige Maßnahmen und Handlungsschwerpunkte in Absprache mit den Verantwortlichen vor Ort 

(Tourismusverein und Gemeinden, etc.) im Dorfentwicklungskonzept erfassen; 

− als Grundlage für eine Förderung und 

− als mögliche Handlungsempfehlungen darstellen
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Ziel
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.

• Natur und Landschaft in angemessener Weise erlebbar gestalten; das touristische 

Angebot weiterentwickeln

• Naherholungsfunktion, insbesondere das Angebot an sportlichen Freizeitaktivitäten, 

altersunabhängig, in der Region weiterentwickeln

• die touristische Nutzung und die Angebote im Bereich der Naherholung sollen in der 

Region auch für Ältere und körperlich eingeschränkte Personen ermöglicht werden 



1. RegionErleben

2. RadErleben/WanderErleben/ReitErleben

3. KulturErleben

4. Stärkung der Region als Wirtschaftsstandort



Handlungsempfehlungen
zum Themenbereich des AK

Diese Handlungsempfehlungen 
bilden die Diskussionsgrundlage für das im Rahmen 
der späteren Umsetzungsbegleitung zu erstellende
Naherholungskonzept für die Dorfregion.
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Bestandsanalyse
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Handlungsbedarfe im Bereich Tourismus und Naherholung?

• unzureichende (Tages-) Tourismusintensität trotz guter Naherholungspotenziale

• Lücken im Rad- und Wanderwegenetz

• wenig Angebote für Kinder und Jugendliche, außer den üblichen Spielplätzen 

• kaum entwickelte Naturerlebnisangebote (Brome)

• mangelnde Vermarktung von Angeboten

• Freizeit- und Kulturangebote fehlen

• ?????



Bestandsangebote

Südheide

Gifhorn







Südheide Gifhorn
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Bestandsanalyse / Tourismus / Infrastruktur
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Beherbergung/Gastronomie

Brome: Hotel & Restaurant Hubertus, Hotel/Pension Haus Tanne/Gästehaus, Haus Ambiente

Ehra: Boutique Hotel 38

Voitze: Apartmenthof Pension “Die Edelkastanie”

Gaststätten

Brome: Hexenküche, Asia Bistro, Guzzo Gelato, Bistro 2000, Restaurant & Bar Dimiedo,

Hardanger Stübchen, Mühlencafe

Tülau: Glupe,  Zur  grünen Eiche

Parsau: Unter den Eichen

Ehra: Samos, Döner

Die touristische Darstellung und Vermarktung der Region erfolgt regionsübergreifend durch die 

Südheide Gifhorn GmbH 

https://www.samtgemeinde-brome.de/handel-gewerbe/gewerbeverzeichnis/?id=84
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
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Bei Brome:

Hotelbetrieb
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
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Ehra:

Hotelbetrieb
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
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Brome:

Einer der wenigen 

Gastronomie-Betriebe
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Bestandsanalyse / Tourismus / Infrastruktur
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Vermietungen

Boitzenhagen: Privatanbieter

Brome: Pension Rauschenbach, Christa Hintz

Ehra: Ferienwohnung Marion Gädke und Klaus Hecker, Gästehaus Behne,

Parsau: Ch. Siegemund, Das kleine Schwarze

Keine Betriebe aus der Dorfregion gelistet
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
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Boitzenhagen:

Zimmervermietung







Wie sind Ergänzungen 
möglich ?

Fördermöglichkeiten 

ZILE/LEADER

Das Netz muss noch verdichtet werden
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RadErleben

RadfahrstreifenSchutzstreifen

30
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Schutzstreifen und Radfahrstreifen

Schutzstreifen für Radfahrer sind nur innerorts zulässig.

Breite mindestens 1,25 m und höchstens 1,60 m.

Breite der restlichen Fahrbahn muss mindestens 4,50 m, höchstens 5,50 m betragen.

Es muss bei beidseitigen Schutzstreifen eine

Fahrbahnbreite von mindestens 7 m und weniger als 8,50 m übrig bleiben.

31
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LEADER– umgesetzte Maßnahmen

• Renaturierung der Bromer Mühlenteiche als ökologisch bedeutsame 
Landschaftselemente in der Ortslage Brome 

•   Entwicklung eines Naturerlebnisraumes am Ohremühlengraben
•   Entwicklung des Grünen Bandes an der Ohreau
•   Förderung von Kindern im Freibad Brome durch Schaffung einer altersgemäßen

Wasserspielanlage
•   denkmalgerechte Sanierung der Burg Brome – bauliche Maßnahme zur Vorbereitung der

musealen Nutzung sowie barrierefreie Umgestaltung der Hofanlage
•   Museum Burg Brome - Neugestaltung der musealen Ausstellung
•   Herstellung eines Sagen- und Geschichtsweges rund um Ehra-Lessien
•   Grenzenloser Drömling - Entwicklung und Vernetzung von Angeboten entlang der

ehemaligen innerdeutschen Grenze

Maßnahmen die im Rahmen von LEADER umgesetzt worden sind
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Aufnahmeantrag

Attraktive Angebote für Touristen werden für die Regionalentwicklung und für eine bessere 
Vermarktung regionaler Erzeugnisse und Produkte belebend wirken. Dazu sind in der Region 
abgestimmte Maßnahmen und Projekte, wie das Tourismus- und Vermarktungskonzept für den 
Drömling, beispielgebend.

• 1. den touristischen Ansatz in der Region auch nachhaltig zu verankern und

• 2. die Wertschöpfung in der Region zu steigern

Durch BTN erstellt

Zur Steigerung der regionalen Wertschöpfung soll im Drömling ein Partnernetzwerk aus einheimischen Betrieben entstehen. Dazu 
fand am 22. Oktober und am 5. November 2019 jeweils eine Informationsveranstaltung für die Bewohner des Drömlings sowohl auf 
sachsen-anhaltischer als auch auf niedersächsischer Seite statt. Ergebnis?

• Über das Partnerprogramm NNL (Nationale Naturlandschaften) hinaus ist langfristig die Entwicklung und Etablierung einer 
Dachmarke für den Drömling geplant. Darunter sollen regionale Erzeugnisse und Angebote öffentlichkeitswirksam im Sinne der 
nachhaltigen Produktion vermarktet werden. Stand? Wie ist die Region eingebunden ?

Ansätze aus dem Aufnahmeantrag
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Vorschläge aus dem Aufnahmeantrag

• nachhaltige Regionalentwicklung (u. a. Umsetzung von Nachhaltigkeitsprojekten, LeaderProjekte und 
Maßnahmen zur Verringerung klimaschädlicher Emissionen)

• Ausbau lokaler touristischer Infrastrukturen und Aufbau einer lokalen touristischen Organisation als 
Umsetzung der Ergebnisse des Tourismus- und Vermarktungskonzeptes insbesondere zur Vernetzung und 
Koordinierung bestehender Einzelaktivitäten (Südheide ?)

• Aufbau und Betreuung eines Netzwerkes von Partnerbetrieben des Biosphärenreservates 
(Informationsveranstaltung am 22. Oktober und am 5. November 2019)

• Ausbildung von zertifizierten Natur- und Kulturlandschaftsführern

• Ausbau und Ausweisung von Rad- und Reitwegen mit Angaben zur Gastronomie, zu 
Übernachtungsmöglichkeiten und zu naturkundlichen oder baulich-historischen Sehenswürdigkeiten etc. 
mit Beschilderung und Kartendarstellung, insbesondere im Zusammenhang mit dem Biosphärenreservat
und der „Bickelsteiner Heide“ als gemeinsames regionales Projekt 

• Verbindungen zu zukünftigem Biosphärenreservat Drömling aufwerten: z.B. Wiederherstellung des 
historischen Tülauer Heuweges zum Tülauer Drömling.
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Vorschläge aus dem Aufnahmeantrag

•  Aufenthaltsbereiche und Bewegungsparcours entlang der regionalen Radwege anlegen 

• Wege um und zwischen den Orten aufwerten und ergänzen (Naherholungs- / Tourismusnutzung; Ausweisung
von Fauna, Natur- und Kulturraum)

• Renaturierung der Kleinen Aller (Gem. Konzeption Aller-Ohre-Verband / NLWKN)

• Bereitstellung von Energie (Wärme / Strom) auf örtlicher Ebene (autarkes Energiedorf) vorantreiben



Städtebauliches 
Entwicklungskonzept 
für den Flecken 
Brome
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
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Tülau:

Erneuerungen und 

touristische Ausweisungen 

von Wegeverbindungen
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
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Ahnebeck:

Anlage einer 

Wegeverbindung zwischen 

Ahnebeck und Croya
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
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Croya:

Schaffung einer 

Wegeverbindung entlang 

der ehemaligen Bahntrasse
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
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Brome:

Aufwertung der 

Naherholung am Ohre-See
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
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Brome:

Aufwertung der 

Naherholung am Ohre-See
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
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Brome:

Aufwertung / Ergänzung des 

Wegesystems an der Ohre
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
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Bei Kaiserwinkel:

Informationstafel zum 

Drömling 
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
51

Kaiserwinkel:

Haltestelle mit Infobereich
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WIRTSCHAFT UND TOURISMUS
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Bei Ehra:

Wegweisung für 

Radwanderer
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Handlungsansätze im Rahmen der Dorfentwicklung

Nachhaltiges Dorfentwicklungskonzept als koordinierenden Ansatz entwickeln

• um Fördermittel zu generieren und um Dritte von der Sinnhaftigkeit zu überzeugen

• um eine Grundlage zu haben Maßnahmen zu priorisieren und auszuwählen

• ein abgestimmtes Vorgehen in der Dorfregion zu gewährleisten was das Anschieben und 
Umsetzen von Maßnahmen anbelangt

• Bereitstellung von Haushaltsmitteln auch für gemeindeübergreifende Projekte/Maßnahmen
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Weiteres Vorgehen

Bestandserfassung

1. Karten- und textmäßiges Zusammenführen aller Maßnahmenansätze, die sich mit dem Rad-, Reit-
Wander- und  KulturErleben befassen.

2. Örtliche Bestandsaufnahme

3. Erstellen einer dorfregionalen und ggf. gemeindlichen Prioritätenliste im weiteren Prozessverlauf

4. Fördermittelrecherche, Sicherstellung der Finanzierung, Förderanträge stellen

Mitstreiter und Fördermittel finden



2598_650_1.PDF (algermissen.de)

https://www.algermissen.de/media/custom/2598_650_1.PDF?1480491844










Könnte im Rahmen der Umsetzungsbegleitung unterstützend erfolgen, aufbauend auf den Maßnahmenvorschlägen
aus der Ideenkarte 
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RegionErleben

• Barrierefreiheit in wichtigen Bereichen herstellen

• Parkplätze/Parkmöglichkeiten ausweisen/schaffen

• Wohnmobilstellplätze schaffen/Campingplatz

• Ausweisung von kultur- oder naturlandschaftlich interessanten
Zielen in der Dorfregion

• Angebot von regionalen Themenrouten (z.B. Mensch, Natur und Geschichte)
mit Einbindung der vorhandenen Gastronomie

• Angebote zur E-Mobilität entwickeln (Netz von Lade- und Ausleihstationen 
einrichten)

•   Öffentliche Ladeinfrastruktur schaffen
• unterstützende Infrastruktur (WC-Anlagen, Ruhe- und Sitzgelegenheiten, 

generationengerechte Spielplätze, etc.  
• ???

Vorwegweiser auch in 
der Dorfregion?



65
Dorfentwicklung Dorfregion Dörfer am Drömling

KulturErleben
•   Gemeinsamer Veranstaltungskalender
• Einrichtung eines Tages der Region o.ä. als gemeinsamer Veranstaltungstag, 

um die Wahrnehmung als Region zu festigen 
• Burgfest, Drömlingsfest, Wochenmarkt und Weihnachtsmärkte 
• Ausschilderung geschichtlich bedeutender Bauwerke/Höfe etc. 
• Kooperation der Kulturschaffenden (Netzwerk)
• Anschaffung von Bühnen/Präsentationstechnik
• Erarbeitung eines natur- und kulturgeschichtlichen Regionsführers
• Gemeinsame Werbung und Vermarktung der Region unter dem LOGO der 

Dorfregion zusammen mit der Tourismusgesellschaft Südheide-Gifhorn GmbH
Auszeichnung von besonders beispielhaftem ehrenamtlichen Engagement

•   Veranstalten von öffentlichen Informationsangeboten zu bestimmte  
Themenstellungen (Umweltbildung, Altbau- oder energetische Sanierung etc.)

• Verbesserung des Informationsangebotes auf den Internetseiten der 
Gemeinden (einheitlicher Regionsauftritt - AK Internetauftritt)



Landwirtschaft einbinden

• Bereitstellung von Energie (Wärme / Strom)
auf örtlicher Ebene (autarkes Energiedorf)

• Transparenz schaffen 
Masterplan, Vorhandenes  erfassen und in Karte 

darstellen. 

Transparenzschaffen Förderansatz zusammen 

mit der örtlichen Landwirtschaft



RadErleben/WanderErleben/ReitErleben
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Neue Angebote entwickeln

• Walderlebnispfad/Waldspielplatz
• Niedrigseilgarten
• Camping auf dem Bauernhof
• Hofcafé in der Dorfregion
• Wassererlebnispfad an der Kleinen Aller/Ohre 
• geführte Wanderungen/Radtouren
• An der ehem. innerdeutschen Grenze
• Jugendherberge
• Lehrpfade im Drömling



Fördermöglichkeiten

LAEDER ZILE ?



https://www.bingo-umweltstiftung.de/foerdermoeglichkeiten-in-niedersachsen/
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Vorschläge aus dem Aufnahmeantrag

• Angebote zur E-Mobilität entwickeln (Netz von Lade- und Ausleihstationen einrichten)
Öffentliche Ladeinfrastruktur schaffen durch? Gemeinde, Supermärkte, LSW

Konzeptionelles Vorgehen mit der SG klären



Neue Ladeinfrastruktur schaffen ?
Gespräch mit Energieversorger führen !
Potenzialkarte der Dorfregion (Schnellladen blaue Darstellung, Normalladen graue Darstellung
als Grundlage für eine mögliche Förderung nach der beigefügten Richtlinie)

Potenzialkarte LIS (zdm-emob.de)

https://www.zdm-emob.de/Kartendarstellung/NLPuSLP6.html
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Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur Bekanntmachung der 

Förderrichtlinie 

„Öffentlich zugängliche Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge in Deutschland“ 
Vom 13. Juli 2021

Diese Förderrichtlinie tritt mit der Veröffentlichung im Bundesanzeiger in Kraft und 

mit Ablauf des 31. Dezember 2025 außer Kraft
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Die nächste Sitzung findet am 31.03 um 19:00 Uhr statt


